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Anmerkung des Vorstandes
Der Bayerische Staatsminister für Wissenschaft und Kunst Markus Blume hat am 
12.08.2024 dem DArV e.V. ein Antwortschreiben zukommen lassen: 

Das Museum für Abgüsse (MfA) gehöre zur Trägerschaft des Freistaates Bay-
ern, sodass dieses als Museum nicht aus der LMU ausgegliedert werden könne. 
Lediglich organisatorisch sollen die Glyptothek, die Antikensammlung und das MfA 
nun zusammengeführt werden. Es sei nicht geplant, das MfA aufzulösen, sondern 
es ist angestrebt, dieses als kleines Museum in einer größeren Struktur besser 
einzubetten und somit langfristig zu erhalten. An der Einbindung des MfA in die 
Forschung und Lehre an der LMU soll sich nichts ändern. Die Fortführung der Zu-
sammenarbeit soll – nun erstmals – in einer Kooperationsvereinbarung offiziell fest-
gehalten werden. Damit werde es auch keine Schwächung des Studiengangs ge-
ben. Aufgegeben werden soll allerdings das Konstrukt der Museumsleitung durch 
einer/n Lehrstuhlinhaber*in an der LMU.

Der DArV e.V. beobachtet weiterhin die Ereignisse. Ferner hoffen wir, dass die 
angestrebte Strategie seitens des Staatsministeriums sowohl zum Erhalt des MfA 
als Museum als auch der fruchtbaren Verbindung von Lehre und Forschung inner-
halb dieses musealen Kontextes beiträgt.




